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ACONITUM NAPELLUS 
 

 ALLGEMEINES  
 

 akute, fieberhafte, entzündliche Infekte mit hohem Fieber  

 Folge von Kälte oder kalten (Ost-) Winden, bei sonnigem   
Winterwetter  

 Schmerzen unerträglich, scharf, schneidend; mit Unruhe und  
Angst 

 Krankheitserscheinungen beginnen oft um Mitternacht 

 kurze Mittelwirkung 
 

 VERLAUF 
  

 plötzlicher, heftiger Beginn  

 von Frösteln begleitet 
 

 GEMÜT 
 

 große Unruhe mit Angst, die sich bis zu Todesangst steigern kann 

 wehleidig, lässt seine Umgebung nicht zur Ruhe kommen  

 große Schreckhaftigkeit  
 

 KOPF 
 

 rasend, brennend klopfender Stirnkopfschmerz  

 heißer, berstender Kopf 

 

 FIEBER 
 

 hohes Fieber nach Frostschauer (Schüttelfrost), "Alles tut ihm weh" 
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 friert durch Bewegung 
 

 GESICHT 
 

 im Liegen rot, heiß, geschwollen, tödlich blass beim Aufsitzen 
 

 HAUT 
 

 trocken, heiß, rot, brennend 
 

 AUGEN 
 

 Augenentzündung mit heißen Tränen  

 Lider geschwollen, hart, rot  

 lichtscheu 
 

 OHREN 
 

 akute Ohrenentzündung 

 sehr geräuschempfindlich 

 äußeres Ohr oft rot und heiß 
 

 SCHNUPFEN 
 

 besonders am Anfang häufiges Niesen 

 heißer, geschwollener Nasenbereich 

 Tropfen von klarem, heißem Wasser aus der Nase 

 Prickeln, schmerzhafte Trockenheit in der Nase 
 

 ATEMWEGE 
 

 akute Halsentzündung 
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 geschwollene Mandeln, dunkle, trockene Röte 

 brennende, stechende Schmerzen beim Sprechen und Schlucken 

 Kehlkopf berührungsempfindlich, und empfindlich beim Einatmen. 

 Pseudokrupp 

 Stiche beim Atmen. Atemnot, lautes, mühsames Atmen 
 

 HUSTEN 
 

 heiser, trocken, laut 

 krampfhaft heißer Atem, Husten, der aus dem Schlaf weckt, 
erstickend 

 kein oder spärlicher Auswurf: blutig oder blutgestreift, leuchtend 
rotes Blut 

 

 HERZ 
 

 Tachykardie 

 Puls voll, hart, schnell 
 

 MAGEN 
 

 großer Durst auf Kaltes, bitterer Geschmack im Mund 

 starkes Verlangen nach Wasser 
 

 MODALITÄTEN 
 

 besser: 
> frische Luft 
> Ruhe 
> bei Ausbruch warmen Schweißes 

 schlechter: 
< im Zimmer 
< nachts 
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< Abdecken 
< kalten, trockenen Wind 
< äußere Unruhe jeder Art, Stimulantien 

 

KLINISCHE INDIKATIONEN 
 

 beginnender fieberhafter Infekt, grippaler Infekt, Pseudokrupp, 
Influenza 

 frühe Stadien von Pneumonie, Bronchitis 
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 NATRIUM MURIATICUM 
 

 ALLGEMEINES 
 

 erschöpfte, ermüdete Menschen, ausgezehrt 

 häufig Riss in der Ober- oder Unterlippe 

 oft Herpes labialis bei Erkältungskrankheiten 

 Folgen von Kummer, enttäuschte Liebe 
 

 GEMÜT 
 

 niedergedrückte, melancholische Stimmung, Abneigung gegen 
Gesellschaft 

 introvertiert, will allein sein 

 sieht alles von der schlimmen Seite 
 

 SCHNUPFEN 
 

 beginnt mit heftigem, salvenartigem Niesen 

 fließender Schnupfen mit wässrigen, klaren, milden, eiweißartigen 
Absonderungen 

 Geruchs- und Geschmackssinn gehen verloren 

 Katarrhe mit abnorm starker Sekretion 
 

 HUSTEN 
 

 chronische Bronchialkatarrhe 

 trockener Husten, verursacht beim Anfall Stirnkopfschmerzen und 
Harnabgang, auch Tränenfluss 

 Husten verursacht berstende Kopfschmerzen 
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 MAGEN 
 

 heftiger Durst, Verlangen nach großen Mengen Wasser auf einmal 

 Verlangen nach Salz 
 

 MODALITÄTEN 
 

 besser: 
> Rückenlage, Druck und Stützen des Rückens 
> Schwitzen 
> im Freien, durch Kaltwaschen 

 schlechter: 
< geistige Anstrengung, Gemütserregung 
< feuchte Kälte, Sommer, am Meer 
< trockene Wärme 
< 9-11 Uhr 
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